
Bewerbung von Fynn Bothe für den Bundesausschuss 
 
Moin Liebe Genoss*innen  
 
Mit dieser E-Mail möchte ich meine Kandidatur für den Platz einer delegierten Person für den 

Bundesausschusses kundgeben. 
 
Ich bin Fynn, 23 Jahre alt und arbeite als Maurer. Ich engagiere mich seit einigen Jahren in der 
Klimagerechtigkeitsbewegung - Students for Future, Leinemasch Bleibt oder 
Wirfahrenzusammen. Ich habe die Lützi bleibt Demo in Hannover und die Leinemasch bleibt 

Demo vom 1.10 mitorganisiert.  
Von 2018-2023 habe ich Kommunalpolitik in Barsinghausen betrieben und dort meine 
Schwerpunkte auf Sport und Ehrenamt sowie die Klimaneutralität Hannovers gelegt. Der ewige 
eintönige Kampf mit der Verwaltung im Rathaus hat mich einige Ebenen höher schauen lassen, 

weshalb ich für diesen Posten kandidieren möchte. Hinzu kommt meine Ansicht, dass 
aktivistische Arbeit mehr und mehr gepaart werden sollte mit unserer Parteipolitik.  
 
Ich möchte außerdem daran mitwirken, dass ich morgens auf der Baustelle Spott und Hohn über 
die Bundesregierung höre und im nächsten Satz Verbesserungsvorschläge von den Linken. [...] 

dass alle Abgehängten und Hilfesuchenden dieses Landes nach oben schauen und ihr Glück 
nicht im Nach-Unten-Treten finden. [...] und dass ein Eklat entsteht, wenn SPDler offen über eine 
Herausnahme aller Verteidigungskosten aus der Schuldenbremse sprechen, obwohl es so vielen 
im Land an Grundbedürfnissen fehlt.  

DIE LINKE braucht kein neues Parteiprogramm, um das umzusetzen, es braucht bessere 
Kommunikation - und dabei will ich helfen! 
 
Liebe Grüße  
Fynn Bothe, Hannover  
 
 

 


